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Hecnsebomer Fürſt , gnediger lieber Herre . Min demutigs Ge -

bett vnd was ich in Got guts vermag , mit vndertenigem Wil -

len zuuor , was uch Gnediger Herre eren vnd guts mit Got zugeſteen

nag , des fröwen ich mich ye von Hertzen . Wann nu vnder andern

der beſten eygenſchaft vnd gelobſten Art wolgeordenter Fürſten nit die

mynſt einſt Gots Lobe und Dienſt vffbringen , hanthaben vnd ſturen ,

als ich dann vernommen han , das üwer Fürſtliche Gnade vnderſtee in

üwern Landen etliche vngeordente clöſtere wider uf zu richten vnd in

ein ordenliche Weſen zu bringen , darinne als ich nach myner einfel -

tikeidt meyne vnd hofle , ir nit mynder thunt , dann ob ũwer Gnade ſie

von nuiwem ufbuwete vnd ſtifte , darumb wollent gnediger Herre , als

Ir von Inſprechung des heiligen Geiſts , der uwer Hertze bewegt vnd

dartzu entzundt hat , veſte ſin vnd dem alſo nachgeen , Ich hoff ir er -

manent vnd erynnerndt das durch viel andere , das ſie ſich deſter für -

der beẽdencken zu beſſern gut Ordenung in erberkeit au halten , vnd

alſo nach Gots Willen löblicher zu leben , So ſie nu prüfen , das ir zu



232 Cobpr Dr eln Ma rdC Uονss.

Ich weis auch keinerley das one Koſten vnd Schaden ũwrer Herſc

Got von üch loblicher ſy vnd üwern Gnaden von Im gröſser Gnade brin -

gen möge , dann das ir mit Rat , Hilff vnd Gunſt daran ſind , das die

zu Gotsdienſt geordent ſin , beſonder die Geiſtlichen Frowen vnd auch

Manne , die ye Ingezögener ſin ſollen , dann ander , ſich ordenlich vnd
4

beſſerlich nach Iren Geſetzen halten wöllen , in gemein

vnd Narung , als ſich dann Geiſtlich Liebe vnd Geſelſchaft heiſcht vnd

ordenlich Geſetze vſswiſen , one alle beſonnder eygenſchaft leben vnd

beſonnder wol vnd veſte zu ſchlieſſen , dann verknöpflt einen Sack ,

wWie wol ir ymmer möcht mit flöhen , dannoch enthupfſen etlich vnd

verſchlupfſen , alſo antwurt einsmals ein gelerter verſuchter Mann dem

Bapſt , als er der Frowen clöſtere Beſchlieſſung zu Rat warde &c . vnd

wo in üwer Gnaden Herſchaft vnd Gebiete anders geſchee , das üwer

Gnade dann ſöliche lieſs gutlich ermanèn ſich zu beſſern ; oder ob ſin

JZwiuel an etlichen enden Not were vnd wölche Clöſter , Stift , Sam -

nung oder beſonder Menſchen ſich fliſſen , alſo löblich zu halten , die

laſſent üch als Gotsfrunde entpfolhen ſin , als Ir des gein Got öwigen

Lone entpfahen wöllent , der kein Guttat unbelohnet , nach ü

ſinen Zyten vngeſtrafft leſst , er verlihe üwern Gnaden vil der Guten

vnd behüt üch vor dem böſen , alſo das Ir in ſim allerliepſten Willen al -

2it funden werden vnd hernach in öwigen Fröden . Amen . Gnediger

lieber Herre , üwer Gnade möcht villiht verſmahen , das ich vnachtbar

begraben Mann mich ſovil anneme vnd ſo getorſtiglichen ſchribe , bit

„ 45 .ůich demutiglichen üwer Fürſtliche Gnade ſolichs Gnediclichen von mir

vfzu -
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VHEunemen vnd in Gutem verſten , dann fröde die ich davon in Got ent -

pfangen han vnd auch liebe hat mich darzu gereitzt , wiewol ſin nit

not were , nachdem ich üwern Gnaden Ernſt verſtanden habe , ſo ir

von den Gnaden Gottes darzu haben , dannocht iſt diſs Hermanunge

one Schaden , alsfer üwer Gnade ſie gnediclich ufflnympt , damit ent -

Pfilhe ich üwer Gnade vnd ũwer Kinde , in den Schirm des Allmechti -

gen Gottes . Datum Marie Magdalene , Anno dni &c . XLIII .

üwrer Fürſtlichen Gnaden demutiger

Capplon , Bruder Conrat von

Münchingen , Carthuſser &c .

INSCRIPTIO .

Lem Houchgebornen Firſten und Herren , Herru Sacob , Marggrauen

⁊u Badlen &c . Minem ęgnedigen lieben Herren .

Cod . Dipl . P . II . G g
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